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    Gedanken zum Jahr 2020 

                                                Das Jahr neigt sich dem Ende und Corona hat uns alle fest im Griff. 

2020 hatten wir einen erfolgreichen Start. Als starkes Team bauten wir im 

Januar den „Antenne-Bayern-Weihnachtsbaum“ zusammen mit der Feuerwehr 

ab. 

Das KJS-Wochenende in Bad Kissingen von der LV-Jugend war ein Riesenerfolg. 

Wir unterstützten die Stadtjugend bei der Poolparty, konnten unsere 

Vereinsmeisterschaften und das Neujahrs-Saale-Schwimmen mit viel Spaß 

zusammen durchführen. 

Auch bei der dreitägigen SAN-A Ausbildung mit dem OV Hammelburg konnten 

wir wieder einiges lernen. Unsere SEG wurde zwei mal alarmiert und konnte ihr 

Können unter Beweis stellen. 

Mitte März kam dann der erste große Lockdown. Für uns gab es kein 

Schwimmbad, keine Ausbildung und keinen Stammtisch mehr, wie wir es 

gewohnt waren. Wir versuchten mit Online-Schulungen, Online-

Veranstaltungen  und Quizzen den Verein in Aktion zu halten. Dies klappte ganz 

gut und ich möchte mich hier auch nochmal bei allen bedanken, die dies in 

dieser Zeit so schnell möglich gemacht haben. 

Ab Juni kamen die ersten Lockerungen. Das Terrassenschwimmbad öffnete mit 

Einschränkungen. Wie sich herausstellte, konnten wir damit gut umgehen. Der 

Wasserrettungsdienst in Schönhagen begann an Pfingsten. Eine kleine Gruppe 

konnte den Aufbau innerhalb von drei Tagen meistern und die ganze Saison lief 

meist sehr gut ab. Der ein oder andere Einsatz wurde abgearbeitet, Erste Hilfe 

geleistet und auch Leben gerettet. 

                       Auch das JET Team konnte sich an der Saale austoben, die SEG hatte nochmals 

zwei Einsätze, unser DLRG-Brautpaar „traute sich“ und wir durften dabei sein. 

Wie vorhersehbar konnte im September unser Hallenbadtraining nur unter 

Auflagen stattfinden. Auch hier haben wir für uns eine gute Lösung gefunden, 

umgesetzt und mit gutem Erfolg bis zum zweiten Lockdown durchgezogen. Auch 

hier allen vielen Dank für die großartige und nicht immer leichte Unterstützung. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch unser KJS-Seminar im Oktober konnten wir als einziger OV in ganz Bayern 

mit Auflagen und Zusammenhalt durchführen. 

Bis heute können wir leider keinen Schwimmkurs, kein Training und keine 

gemeinsamen Veranstaltungen durchführen. Online versuchen wir ein bisschen 

die Vereinsarbeit am Leben zu erhalten. 

Die Vorstandschaft hat einige Telefonkonferenzen hinter sich. 

Wir versuchen alles, um Fördermittel und Coronahilfen zu beantragen und 

schnellstmöglich ein Schwimmbad zum Trainieren zu bekommen. 

 

Ihr könnt sicher sein, dass wir alles mögliche versuchen, sind aber 

weiterhinauch über jede Hilfe und Unterstützung dankbar. 

Ich möchte mich bei allen bedanken, die auch in 

einer so verrückten Zeit den Verein unterstützen. 

Ich wünsche allen eine schöne Adventszeit, 

ein besinnliches Weihnachtsfest und vor allem 

Gesundheit im kommenden Jahr 2021! 

 

Ich hoffe und setze auf jeden einzelnen von euch und bin mir sicher, 

dass wir zusammen nach Corona  vieles gemeinsam erreichen werden! 

 

 

(Markus Brandl, 1. Vorsitzender) 


